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'las
ist die Liebe, di

gesucht habe"

ei
tiber die Schulterrr, ihrer

Kleidung ist rlcr indische

Touch anz.uselren. Die 32-Jäh-

rige berichtet über den Stand

ihrer Hilfs-Projekte in Indien

anlisslich dcr Vernissage von

ll,osrvitha Waltluutrrn irtt

Waldkrankenhaus, dem Zen-

trum für Soziale Psychiatrie

Hochtaunus in Friedrichsdorf-

der, tauchtc cirr in tlic unerr<Jli-

clre Leidensgesclriclrte der,,Uu-

beriihrbaren", die keinerlei l-lil-

[e vom Staat erhielten und in <lcr

iiberf(illtcn Mutter-Thcrcsu-Dc-

pendance keincn Platz ge[unden

hatten. ,,Diese Mensche n lrabe n

rril so viel Zuneigung und Lie-

be z-ukr'»tnnren lassctr, tla rvusste

ich plötz.lich, okity, das ist die

Liebe, clie ich inrrner gesucht

habe, dafür habe ich gebetef',

sagt Stellt Deetjen untl strahlt

Ruhe un«l Zttfriedenheit aus.

,,.1a, ich bin sclrr gliickliclr ntit

meiuem Leben, ich wussle von

cliesenr Augenblick an. jetzt

rveiß iclr dcn Weg,den iclt gehen

nröchtc."

An dic Sclriruspiclelei rrntl lro-

togrllicutrsl:iltlung vcrschrvcn-

dcte sie kcincn Gcdankctt ttrchr.

Dcr Wcg l'i.iltrtc sie ztrttrichst eilt-

mal zrrriick irr ilrritltes Cymnasr-

unl mit hrtndgcschrichcrtcn

Ilrie ltn trrttl Vrt'tlrigcn iihcr I-c-

llrirkrlrtkc irn (icpiick.,,Stclht

hrrtlc intrrtct' tlic l:lilrigkcir tlcs

tt»tirlcrt Iiitts:rtzcs. ricll liil cittc

Saclrc völlig hittzugebett, untcr

Aufbictung ullcr ilrrcr M(igliclr-

kcitctt tttttl tticltl ttttrztt lirktrssic-

ren", sagt lreutc llcligionslehrcr
Iludolf Rotrde, der etrernaligc

Dcutschlehrer von Stella.

Eine Klinl< für Leprakranke

- mitten auf der Straße

I.,cprl ist cine chronischc lnlek-

tionskrlnkhcit. Schutz.inrpfun-

gcn gibt es nicht, doch seit 1 98()

kann sic clurch eine Konrbinati-

onsthcrryic ntit vcrscltictlcncn

Antibiotikr geheilt rvcrtlcn. ln

ticn Jahren nach 199(r hlt Stella

Dee tjcn urit SpcndcngclCcrrr

und einigen ausliindischcn I-lcl-

fcrn einc Lcprahilfe in Vrranasr

für etwa [00 Mcnschen aufge-

buut. nrittr:n auf tler StrufJe. Sic

Iutt urrtcl tlt:rt l(r;tnke tt gcwoltttt

und sic bci eincr ,,Siiuberungs-

aktion" der Polizei ins Gefiing-

nis begleitct.

Stclla Deetjen hat in diescr

Zeit auch Mutter Teresa be-

sucht, kurz. vor dcm Tod dcr

berührnten Lepra-Helfcrin.,,lch

durfte nrit ihr ein Cespräch

ftihrcn, und sie hat nrich an-

schliclJend gesegnct", so Stella

Deetjen. 2001 wurdc dann das

,,Projckt Straßcnklinik" von ei-

ner Schweiz.er Organisaliorr

tibcrnonrnren.

Aus dicsem Bercich hcraus

entdeckte die iunge Frau, dass

der rvichtigste Ansatz zu Verän-

derungen die Kin«ler sin<I.

,,Nachts auf dcn Straßen wcrdeu

die Jurrsen untl lvtädchcn verqc-

rvaltigt. I)r'ol"ibettlcr verkaul'cn

dic Nieren von Waisenkindern

otler riclrtcrr sic girnz- schlinrnr

z.u. darnit sic trcsser z.um l]etteln

tirugen", bericlrtct sie. Deshalb

hatte sic bcrcits I 996 zusanrnrcn

rnit ihren l-lellern clie,,Little
Stars School" ins Leben gerufen
(,,star" nach Stella benannt, ,,der

Slcrn"). 36 Kinder waren cs zu

Anfang, jetzt sintl cs 350 Schri-

ler, cirrc irrclische Organisation

übcntah nr die Verilntworlun g.

,,Kidt Club" rettet Kinder

vor Gefahren

Vor zwei Jahrcn grün<lete Stclla

Dectjcn dcn ,.Kid's Club", in

dcnr 50 Kinrlcr von zrvci bis

l4 Jlhrcn den Cefahren dcr

Strallc cntfl iehcn kiinncn.,,Dort
kiinncn sic tluschen, cssen, ihrc

Frcizcit vcrbringcn, cin Arz-t

und cinc Kllnkenschrvcstcr

sch;rucrr rcgclrniillig nlch ih-

nr'n", sirgt .Stcllu l)cctjcn. .§cit-

tlcrn scicn tlic'l'uhcrkukrsc-Lpi-
tlcrrricrr stiuk zrrriickBc!lillrgcn

unrl clic Kintlcr niclrt wictlcr zu

crkcrtrrcrr. Auch in dicscnr Telrrr

irrhcilcn rrrzrvisclrcn rnclrlcrc irr.

disclrcn Mitarbciter rrrit, dic
Projektleitung liegt weiter in
tleutsclrer Hand.

lrrr.luli 2001 wagte <lie engt-

licr tc.itrrrgc l:riru einen rveitcrcn

Schritt nrit rlcr Einschulung von

zrv(ill .,schutzklscstcn untl lrri

stiirkstcn notlcitlcn«lcn Kin-

dcrn" in cin rtrtcrklrrrrtcs lnte r'-

nlt. Dcrz.cit sucht sic Putcn liir
tlicse Kintlcr. Dic Klassc 7tl. ge-

rnischt nril dcn Klasscn 7b untl

7c tlcr KFC z-urn lScispicl habcrr

sich sclbst cin Pltcnkind ausgc.

suclrt. ..Crrrrz. z-ielbcrvusst", s:rgt

Klusscnlchrcrin Pctra König.

.,Sie rvollcn, rjuss dicscl Jungc in

lntlicn dic Schulc besuchen

klnn und dann eine gute Ausllil-
tlrrng hckornnrt."

ßcsondcrs gcl'irllcn hat ilrncn

iruch, dass sic blltl nrit ihm ru'.ri-

lcn könncrr. Allcrdings lclrlt

Stella Dcetjen noch ein PC in ln-

dien. Nun sucht sie ein gc-

brauclrtcs Iap top. ,,Das kann ich

nrit clcnr Flugzeug transportro-

ren", lächelt sie. Zweirnal irn

Jahr konrmt sie nach Deutsch-

land, infonnien alle Paten, hült

Vorträge in der Schule und

wohnt bei ihrer Mutter Hella.

Als alleinerziehende Mutter

stets Sohn Cosmo (4) neben

sich.

C h ri s I e I W ö s n e r- R a[ae I

Auskunft zu Proiekten, Paten-

schaften und lap top bei He[[a

Deetien, if) 060 07/Lsls

ffinmer
K(ippern, Dic lusstcllcrr<lc

.lach der Schauspielarusbildulg hat Stella Deetjen bei del Künsrlcrin rvirtl rlic I'l,ilrtc rrcs

Arrneir Indiens ihreir w.g getunden Bl[::',,:iij[:1,'Y:lTi'lJ::T
to life" (,,Zurück ins Lebcn")

zukommen lassen; dicse rvurde

von Stcllu Deet.ien in Varanasi,

Uttal Pllrlcslr (lndicn) gcgriin-

dct.

,,Dann fliege ich eben mal

nach Tibet"

Dcr ßildungsglng von Stellir

l)ccljcrt ;rrrs []urg,holz-luursctt bc-

glrrrr viclvcrsllrcclrcntl: Atlrtur'

anr Kaiscrin-Friedrich-Gynrna-

siunr (KIr(i) iu Bltl l-lonrbrtrg,

nrehrjlihrigc Schauspiclausbil-

dung, erstes Engagement bei

Protbssor Helnrcr in der ,,Ko-
mödie" in Frankfurt. Drci Jahre

Stuilienaufenthult in ll.onr folg-

ten. ,,Dort wlr ie h luiufig inr Vir-

tikan, durfte Plpst Johanncs

Paul ll. kenrren lerncn urtd auch

nrit Kardinal Ratz-inger rcclcn",

sirgt sic. Naclt der Annrcltlung

zur Fotograficausbildung blie-

ben cin palr Woclten z-ur frcictr

Vcrliigung. ,.Dann fliege icli

rral cbcn naclr Tibct und lndi-

cn", bcschloss sie. l)as war

1995; in Inclicn rvohnt sic heutc

noch.

Vurirnasi rrdcr Benares gilt als

dic heiligstc untcr clen indischerr

Pilgcrstiitlten. Sic ist Ausgangs-

punkt liir l(ciscn rrlch Ncpal',

Delhi und Kalkutta. Askctisch

lebcndc Sndlrus untl frerndlärr-

dischcs Flair, geprägt nrit hin-

duistischen Zeremonien, wir-

ken auf Touristen wie ein Ma-

gnet. Es rvirktc auch auf Stellil

Deetjen. Sic blieb ein paar Wo-

chen.

Dann karn derTag des körper-

lichen Zusammcnbruchs auf ei-

ner belebten Straße in dieser

übervölkertcn Metropole. Ein

lcprakranker Mnnn bot ihr seine

I-lilfe un. ,,Mir. der reiclren Eu-

ropiicrin, wolltc diescr kranke

Mann helfen, das hat mich nie

rnehr losgelasscn", sagt die jun-

ge Frau.

Sie besuchte .,ihre" Lepra-

kranken itnrner und immcl rvie-

Unter Leprakranken:

Stel la Deetjen in Varanasi,/lndien.
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